
ingendes Ebern im Jubiläumsjahr
it einem umfangrei-

tprogramm feiert das
ster Ebern in diesem
50. Jubiläum, verbun-
em großen Bundesbe-
kfest des Nordbayeri-
usikbundes vom 16.
li in Ebern. Zum Auf-
Jubiläumsjahrs findet
stag, 17. April, um
rein Jubiläumskon-
r Aula der Hauptschu-
statt, an dem sich ne-

Blasorchester auch
wuchs orchester und
aligen-Orchester be-

den es die Musikerin-
Musiker bereits in den
en Jahren, ihr Publi-
ihrem abwechslungs-
epertoire zu begeis-

möchte sich das Or-
. Jubiläumsjahr auf
Weise präsentieren.

ensiver Vorbereitung,

Blasorchester I Heuer feiert die Kapelle ihr 50-jähriges Bestehen
mit einem bunten Programm. Auftakt dazu ist am kommenden
Samstag ein Jubiläumskonzert in der Aula .der Hauptschule.
auch in Klausur mit einem Pro-
benwochenende in Königsberg.
verspricht Dirigent und musi-
kalischer Leiter Werner Höhn
ein besonders anspruchsvolles
und abwechslungsreiches Kon-
zertprogramm.

Eröffnet vom Jungen Blasor-
ehester, den Nachwuchsmusi-
kern des -Blasorchesters, will
nachfolgend das Hauptorches-
ter mit über 50 aktiven Musike-
rinnen und Musikern das Pu-
blikum mit hoher musikali-
scher Qualität begeistern. Von
traditioneller Blasmusik über
russische Volksweisen bis zu
SWing- und Dixielandstücken
spannt sich dabei ein musikali-
scher Bogen rund um den Erd-

bail. Die Ouvertüre "Dichter
und Bauer", bekannte russische
Volkslieder im Potpourri "Wo
die Wolga fließt", die "New
York Ouvertüre" sowie .ein
Medley der schönsten Melo-
dien von Glenn Miller stehen'
dabei auf dem Programm.
Doch auch Musikstücke mit So-
loeinlagen, wie das Bravour-
stück für Basstuba "Tuba Con-
certo" mit höchsten musikali-
schen Anforderungen, werden
zu hören sein.

Uraufgeführt wird auch der
Marsch "Gruß· an Ebern". Die-
ser Marsch wurde von Dirigent
Werner Höhn komponiert und
dem Blasorchester Ebern zu sei-
nem 50-jährigen Jubiläum ge-

widmet.
Doch nicht nur instrumenta-

le Töne sind zu hören. Als Pre-
miere erleben die Zuhörer erst-
mals den gemeinsamen Auftritt
des Blasorchesters mit dem jun-
gen Eberner Tenor Julian Frei-
bott. Als ehemaliges Mitglied
der Regensburger Domspatzen
absolviert der junge Sänger zur-
zeit ein Gesangsstudium an der
Hochschule für Musik in Würz-
burg. Mit gemeinsam dargebo-
tenen Stücken wie "Nessun
Dorrna" und dem "Ave Maria"
von Franz Schubert erwartet
die Zuhörer ein ganz besonde-
ren Hörgenuss .

Ein weiterer Höhepunkt des
Konzertabends ist auch der

Auftritt des Ehemaligen-q
chesters. Hier haben sich noc
mals mehr als 30 Musikerlnn
und Musiker zusammengeftJ
den, die früher als Aktive j

Blasorchester Ebern mitwf
ten. Spannung birgt dabei
cher nicht nur- die musikalis
Darbietung dieser Formatid
sondern auch das Wiederse
mit "alten Gesichtern". So
ben Musiker zugesagt,
schon im Gründungsjahr 19
mitwirkten und zum Teil we:
Anreisen auf sich nehmen.

Der Eintritt zu dem Abend
frei. Über eine Spende für Q

Jugendarbeit und auf zahl
chen Besuch freuen sich d
Akteure und Verantwortlich
des Blasorchesters Ebern. In
Pause und nach Ende des Ko
zertes ist auf bewährte Wei
für das leibliche Wohl gesor

-jähriges Bestehen feiert in diesem Jahr das Blasorchester Ebern. Den Auftakt dazu bildet ein Jubiläumskonzert am Samstag, 17. April, in der Aula der
chule Ebern. Die Musikerinnen und Musiker freuen sich auf viele Gäste.


